
An der Saale hellem Strande
Duett für zwei Fagotte
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An der Saale hellem Strande

stehen Burgen stolz und kühn;

ihre Dächer sind zerfallen,

und der Wind streicht durch die Hallen,

Wolken ziehen d‘rüber hin.

Zwar die Ritter sind verschwunden,

nimmer klingen Speer und Schild;

doch dem Wandersmann erscheinen

in den altbemoosten Steinen

oft Gestalten zart und mild.
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